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! !Handball
Oberliga-Relegation, männl. A-Jugend,
2. Runde:
Gruppe 1:
MTV Soltau - HSG Bützfleth 11:14
MTV Groß Lafferde - HSV Nordstars 20:17
TSG Hatten/Sandkrug - MTV Soltau 14:13
HSG Bützfleth - MTV Groß Lafferde 22:19
HSV Nordstars - TSG Hatten/Sandkrug 12:17
MTV Soltau - MTV Groß Lafferde 21:18
HSG Bützfleth - JSG HSV Nordstars 19:10
Groß Lafferde - TSG Hatten/Sandkrug 13:22
JSG HSV Nordstars - MTV Soltau 13:18
TSG Hatten/Sandkrug - HSG Bützfleth 17:17

1. HSG Bützfleth 72 : 57 7:1
2. TSG Hatten/Sandkrug 70 : 55 7:1
3. MTV Soltau 63 : 59 4:4
4. MTV Groß Lafferde 70 : 82 2:6
5. JSG HSV Nordstars 52 : 74 0:8

Der MTV Soltau erreichte damit die dritte Re-
legationsrunde

Gruppe 3:
JSG Warberg - MTV Geismar 13:19
GIW Meerhandball - HV Barsinghausen11:12
HSG Heidmark - JSG Warberg 19:12
MTV Geismar - GIW Meerhandball 24:14
HV Barsinghausen - HSG Heidmark 13:13
JSG Warberg - GIW Meerhandball 17:12
MTV Geismar - HV Barsinghausen 21:19
GIW Meerhandball - HSG Heidmark 12:25
HV Barsinghausen - JSG Warberg 21:13
HSG Heidmark - MTV Geismar 22:17

1. HSG Heidmark 79 : 54 7:1
2. MTV Geismar 81 : 68 6:2
3. HV Barsinghausen 65 : 58 5:3
4. JSG Warberg 55 : 71 2:6
5. GIW Meerhandball 49 : 78 0:8

HSG Heidmark hat sich damit für die Oberliga
qualifiziert.

Landesliga-Relegation, männl. C-Jugend,
2. Runde
Gruppe 6:
Nord Edemissen - TVV Neu Wulmstorf 19:6
TSV Daverden - HSG Bützfleth 12:15
HSG Heidmark - HSG Nord Edemissen 12:14
TVV Neu Wulmstorf - TSV Daverden 12:22
HSG Bützfleth - HSG Heidmark 15:8
HSG Nord Edemissen - TSV Daverden 15:13
Neu Wulmstorf - HSG Bützfleth 9:11
TSV Daverden - HSG Heidmark 11:17
HSG Bützfleth - HSG Nord Edemissen 16:13
HSG Heidmark - TVV Neu Wulmstorf 16:6

1. HSG Bützfleth 57 : 42 8:0
2. HSG Nord Edemissen 61 : 47 6:2
3. HSG Heidmark 53 : 46 4:4
4. TSV Daverden 58 : 59 2:6
5. TVV Neu Wulmstorf 33 : 68 0:8

HSG Heidmark erreicht damit die dritte Rele-
gationsrunde.

Oberliga-Relegation, weibl. A-Jugend,
2. Runde:
Gruppe 3:
TSV Wietzendorf - HV Lüneburg 11:18
HSG Delmenhorst - TV Dinklage 13:13
HV Lüneburg - HSG Delmenhorst 12:8
TV Dinklage - TSV Wietzendorf 15:8
TSV Wietzendorf - HSG Delmenhorst 11:16
HV Lüneburg - TV Dinklage 18:7

1. HV Lüneburg 48 : 26 6:0
2. HSG Delmenhorst 37 : 36 3:3
3. TV Dinklage 35 : 39 3:3
4. TSV Wietzendorf 30 : 49 0:6

Der TSV Wietzendorf spielt in der kommenden
Saison in der Landesliga.

Der HSV siegt und Schneverdingen jubelt
Handball: Hamburgs Helden kommen als Champios-League-Sieger zum Heide-Cup – Mayer: Das ist für uns das Größte

grö Schneverdingen. Der HSV
Handball hat triumphiert, und
auch in Schneverdingen gab es
am Wochenende ganz viele Ge-
winner. Die Sensation im Cham-
pions-League-Finale von Köln
beschert dem Heide-Cup 2013
den amtierenden Handball-Kö-
nig Europas. Ein besseres Zug-
pferd konnte sich das Organisa-
toren-Team um Wolfgang Mayer
und Dirk Briesemeister für das
Turnier vom 9. bis 11. August gar
nicht wün-
schen. „Das
hat es in
dieser Form
noch nicht
g e g e b e n “ ,
jubelte der Schneverdinger. „Für
uns ist das absolut das Größte.“

Mayer verfolgte den Sprung
der Hamburger auf den Hand-
ball-Thron Europas vorm Fern-
seher – nervös bis zum Anschlag.
„Ich konnte kaum noch sitzen“,
berichtete der Heide-Cup-Orga-
nisator. Als der HSV den gro-
ßen Favoriten FC Barcelona mit
30:29 nach Verlängerung nie-
dergerungen hatte, kannte der
Jubel auch in Schneverdingen
keine Grenzen.

Der HSV Handball war wegen
seiner regionalen Vormachtstel-

lung ohnehin das Zugpferd für
das große internationale Vor-
bereitungsturnier. Jetzt ist sein
Stellenwert für das Spektakel in
der KGS-Halle gar nicht hoch
genug einzustufen. Champions-
League-Flair gab es auch in den
vergangenen Jahren durch die
starken internationalen Starter.
Die Nummer eins der Königs-
klasse war aber noch nie in der
Heide zu Gast.

Und die Zuschauer dürfen
sich gleich
auf drei Auf-
tritte von
Pascal Hens
und Co.
freuen. Am

ersten Turniertag treten sie um
20 Uhr zum letzten Spiel des Ta-
ges gegen die Kadetten Schaff-
hausen an. Zuvor spielen BSV
Bjerringbro Silkeborg gegen
Füchse Berlin (15.30 Uhr) und
Chambery Savoie HB gegen
TSV Hannover-Burgdorf (17.45
Uhr). Die weiteren Paarungen
ergeben sich wie im Vorjahr aus
den Ergebnissen dieser Spiele.

Karten für den Heide-Cup
gibt es im Internet unter www.
heide-cup.de oder bei der Firma
Schoneboom, Harburger Straße
17 in Schneverdingen.

! !Tabelle
Oberliga, Frauen
HSG Heidmark - TSV Burgdorf 47:21
SG Zweidorf/B. - Hannoverscher SC 17:18
HSG Badenstedt - HV Lüneburg 26:28
Eintr. Hildesheim - MTV Post Eintr. Celle32:27
Northeimer HC - SV Garßen-Celle II 34:28
TuSJ Hollenstedt - TuS Altwarmbüchen 38:30
MTV Gifhorn - VfL Wolfsburg 19:29

1. HSG Badenstedt 28 899 : 662 49:7
2. VfL Wolfsburg 28 757 : 651 45:11
3. Northeimer HC 28 725 : 625 38:18
4. HV Lüneburg 28 725 : 672 37:19
5. Eintr. Hildesheim 28 696 : 741 31:25
6. Hannoverscher SC 28 717 : 720 30:26
7. HSG Heidmark 28 855 : 764 29:27
8. SG Zweidorf/B. 28 651 : 594 29:27
9. HSG Plesse-H. 28 716 : 716 29:27

10. MTV Post Eintr. Celle 28 757 : 720 28:28
11. SV Garßen-Celle II 28 699 : 652 27:29
12. TuS Jahn Hollenstedt 28 713 : 727 23:33
13. TuS Altwarmbüchen 28 672 : 772 21:35
14. TSV Burgdorf 28 681 : 938 3:53
15. MTV Gifhorn 28 553 : 862 1:55

Tewels Fußballerinnen sind abgestiegen
Landesliga: Dem SCT gelingt mit 2:1-Sieg immerhin ein versöhnlicher Abschluss

gb Tewel. Nun ist es amtlich:
Die Fußballerinnen des SC Te-
wel steigen aus der Landesliga
ab und werden in der kommen-
den Saison auf Bezirksebene
spielen. Trotzdem gelang der
Elf von Christa Henniger ein
versöhnlicher Saisonabschluss.
Im Heimspiel gegen den TuS
Fleestedt setzte sich das Team
verdient mit 2:1 (0:0) durch.

Nach einer verhaltenen An-
fangsphase folgte ab der 20.
Minute eine regelrechte Flut an
Torchancen für den SCT. Bei
den Torschüssen von Annale-
na Otto und Franziska Fuchs
fehlte jedoch das entscheiden-
de Quäntchen Glück. Von den
Gästen war bis dato wenig zu
sehen. So ging es mit einem 0:0
in die Halbzeitpause.

Direkt nach Wiederanpfiff
scheiterte SCT-Spielführerin
Steffi Stürz gleich dreimal hin-

tereinander an der TuS-Keepe-
rin und auch in der Folgezeit
gab es weitere Großchancen
für den SCT, die jedoch alle
ungenutzt blieben. Auf der
anderen Seite war Fleestedt
konsequenter und nutzte eine
Unordnung in Tewels Defensi-
ve zum 1:0 aus. Die Gastgebe-
rinnen zeigten sich geschockt,
konnten das postwendende 2:0
im letzten Augenblick noch
verhindern. In den letzten
zehn Minuten jedoch drehte
die Henniger-Elf noch einmal
auf und kam in der 80. Minute
durch einen Treffer von Yvonne
Eifler zum Ausgleich. Nur drei
Minuten später folgte der um-
jubelte 2:1-Siegtreffer durch
Annalena Otto.

Brüggemann übernimmt

Für Trainerin Henniger und
Betreuerin Anja Garbers war es
die letzte Partie, ein Nachfol-
ger für das Trainergespann ist
bereits gefunden: Mit Raphael
Brüggemann als Hauptverant-
wortlichen für die kommende
Saison hat man eine interne Lö-
sung gefunden.

In zwei Monaten in Schneverdingen: Die Spieler des HSV Handball nach ihrem Triumph mit dem Champions-League-Pokal.

! !Spielfilm

SC Tewel – TuS Fleestedt 2:1

(0:0). Tore: 0:1 Antonia Noack
(66.), 1:1 Yvonne Eifler (80.), 2:1
Annalena Otto (83.)

SCT: Daniela Korreng, Carina
Schachtschneider, Juliane Röhrs,
Lena Steinberg, Natascha Sab-
rowski, Kerstin Witte, Steffi Stürz,

Yvonne Eifler, Christina Röhrs,
Franziska Fuchs, Annalena Otto;
eingewechselt: Greetje Baden,
Saskia Rosebrock, Malin Baden

MTV muss noch nachsitzen
Handball: Soltaus A-Jugend verpasst Qualifikation zur Oberliga

grö Soltau. Die A-Jugend des
MTV Soltau hat den Sprung in
die Handball-Oberliga vorerst
verpasst und muss ein weiteres
Mal nachsitzen. Letztlich fehl-
ten der Mannschaft von Trainer
Hermann Steffens bei der 2. Re-
legationsrunde in Bützfleth im
vorentscheidenden Spiel zwei
Tore, um sich als Gruppenzwei-
ter zu qualifizieren.

Der MTV-Nachwuchs traf in
seinen ersten beiden Spielen
auf die Mitfavoriten. „Uns war
klar: Eines dieser beiden Spiele
mussten wir gewinnen“, sagte
Steffens. Der Auftakt gegen die
Gastgeber von der HSG Bütz-
fleth missglückte. Die Soltau-
er liefen von Anfang an einem

Rückstand hinterher und ka-
men nie näher als bis auf zwei
Tore heran. Am Ende hieß es
11:14 aus MTV-Sicht.

Im Duell mit der TSG Hat-
ten/Sandkrug sah es besser aus.
Nach einem 5:5 zur Halbzeit-
pause drehte das Steffens-Team
einen Rückstand um und lag mit
12:10 vorn, als ein Soltauer eine
Strafzeit kassierte. In Unterzahl
musste der MTV den Ausgleich
hinnehmen. Nach dem 12:13
konnte Soltau noch einmal aus-
gleichen, doch letztlich setzte
sich die TSG mit 14:13 durch.
Ein Sieg in diesem Spiel hätte
dem MTV den zweiten Platz
und damit die Qualifikation zur
Oberliga erreicht. Denn die bei-

den weiteren Spiele gerieten zur
Formsache. Zwar waren beim
21:18 gegen den MTV Groß
Lafferde die Beine schwer und
die Köpfe leer, aber es reichte
zum Sieg. Gegen die JSG HSV
Nordstars folgte dann ein locke-
res 18:13.

Am kommenden Wochenen-
de trifft der MTV in Bovenden
auf den HV Barsinghausen und
die HSG Plesse-Hardenberg.
Bei einem Sieg in der Dreier-
gruppe wäre er durch. „Das ist
unser Ziel“, so Steffens.

MTV: Jannik Hoppe – Frederik Barz (6),

Eric Burmester (15), Patrick Witthöft (12),

Lucas Streich (13), Jannik Meyer (15),

Sandro Senkel, Mika Burmester (2), Thies

Flammann, Fabian Frese.

Kein Gradmesser
Fußball-Kreisliga, Frauen: Souveräner 9:2-Erfolg

bz Trauen. Die Kreisliga-
Kickerinnen der DSG Trauen/
Oerrel/Faßberg waren in ihrem
Punktspiel unterfordert. Gegen
den überraschend nur zu neunt
angetretenen Tabellenzweiten
SVN Düshorn gewann die Riege
souverän mit 9:2 (6:1). Für die
DSG ist damit am letzten Spiel-
tag noch der Sprung auf Rang
drei möglich. Voraussetzung ist
ein Erfolg beim TuS Höfer.

Die Gastgeberinnen erspiel-
ten sich von Beginn an Feldvor-
teile und fuhren einen Angriff
nach dem anderen. Lisa Bött-
cher sorgte mit ihren Treffern in
der 7. und 11. Minute für eine
frühe2:0-Führung. IhreSchwes-
ter Annika Jeske erhöhte auf

3:0. Nach dem 1:3 schraubten
Jasmin Nagel, Isabell Depolt
und Nicky Riegert das Ergebnis
auf 6:1. Lisa Böttcher und Ta-
nya Popple nutzten ihre Mög-
lichkeiten zum 8:1, ehe sich
eine kleine Unkonzentriertheit
einschlich, die die Gäste zum
zweiten Tor nutzten.

Den Schlusspunkt der Par-
tie setzte erneut Annika Jeske.
„Diese Partie war mit Sicher-
keit kein Maßstab für das in
zwei Wochen anstehende Po-
kalendspiel gegen den selben
Gegner“, sagte DSG-Trainer
Mario Walter. Gespielt wird
dann am Sonnabend, 15. Juni,
in Wietzendorf. Anstoß ist um
17 Uhr.

! !Telegramm

! Leichtathletik: Am kommen-
den Sonnabend steigt im De-
signer Outlet Soltau die Nike-
Running-Challenge. Start und
Ziel ist am Outlet. Angeboten
werden ein 2,5 Kilometer-Lauf
für Kinder von 8 bis 15 Jahren.
Erwachsene legen entweder
einen 5-Kilometer- oder einen
10-Kilometer-Lauf zurück und
starten um 12 Uhr. Anmeldun-
gen sind unter www.nikerun-
ningchallenge.com möglich.

Umkämpftes Duell: Die Frauen des SC Tewel verabschiedeten sich
mit einem 2:1-Erfolg gegenden TuS Fleestedt aus der Landesliga.


